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20 Jahre Städtepartner
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ANHALT-
BITTERFELDER 
KREISWERKE 

GmbH

Die Städtepartnerschaft zwi-

schen Zerbst/Anhalt und 

dem russischen Puschkin 

feiert 2014 ihr 20-jähriges 

Bestehen. 

Am 1. Oktober 1994 wurde 

der Partnerschaftsvertrag 

(Foto) in Zerbst unterzeich-

net. Gewürdigt werden soll 

dieses Ereignis im Beisein 

von Gästen aus der Partner-

stadt am 25. April. 

Dann wird um 19 Uhr im 

Zerbster Schloss die Aus-

stellung „Zarskoje Selo - die 

Sommerresidenz der Zaren 

Russlands“ wieder eröffnet. 

Bereits im vorigen Jahr war 

das deutsch-russische Ko-

operationsprojekt mit großem 

Erfolg gezeigt worden. 

Foto: Helmut Rohm
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Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493/513-1 50

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH 0800 7742620

Heidewasser GmbH 03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband

Elbe-Fläming 03923 485677

Bereitschaft AWZ 

Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,

Stromversorgung 03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt: 

über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH 

Erdgas Mittelsachsen GmbH 

Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen

21.03.2014 - 03.04.2014

TAP Prange  03923 4387

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 

Zeitraum vom 4.04.2014 bis 17.04.2014

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 04.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Samstag, 05.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 06.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Montag, 07.04.2014
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst, 
Amtsmühlenweg 10
Tel. 03923 61924
privat 03923 784692
Dienstag, 08.04.2014 
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, 

Breite 34
Tel. 0173 9164469
Mittwoch, 09.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 10.04.2014
Frau Dr. Wesenberg
Praxis Zerbst, 
Breite 14
Tel. 03923 2311
privat 0162 1550962
Freitag, 11.04.2014 
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, 
Dessauer Str. 46
Tel. 03923 3401
privat  0171 3243009
Samstag, 12.04.2014
Frau Dr. Rasche
Praxis Walternienburg, 
Hauptstr. 15
Tel. 039247 326
privat 0162 8701281

Sonntag, 13.04.2014 
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Montag, 14.04.2014 
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst, 
Heidetorplatz 1c
Tel. 03923 3496
privat 03923 782129
Dienstag, 15.04.2014
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst, 
Fritz-Brandt-Str. 6
Tel. 03923 3448
privat 03923 783196
Handy 0171 5437626
Mittwoch, 16.04.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 17.04.2014
Herr Dr. Scholz

Handy 0171 4449269

Notdienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 
19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils 
bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bit-
te wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung. 
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 
diensthabenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst 
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst  

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Praxis, 

danach telefonisch

05.04./06.04.2014 ZÄ U. Halbig 

 Praxis Deetz,  

 Nedlitzer Straße 13

 Tel. 039246 442

12.04./13.04.2014 Dr. Chr. Jakob 

 Praxis Zerbst,  

 Mühlenbrücke 72

 Tel. 03923 2410

Spruch der Woche
Die Menschen sind wie die  

Aprilen, die haben ihre Grillen.

Volksmund

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 04.04. bis 17.04.2014 

Redaktionsschluss am 26.03.2014
Freitag, 04.04.2014
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Samstag, 05.04.2014
Neue Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Sonntag, 06.04.2014
Bären Apotheke Loburg
Montag, 07.04.2014
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Dienstag, 08.04.2014
Drei Linden Apotheke 
Loburg
Mittwoch, 09.04.2014
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 10.04.2014
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Freitag, 11.04.2014
Bären Apotheke Lindau
Samstag, 12.04.2014
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt

Sonntag, 13.04.2014
Raben Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Montag, 14.04.2014
Drei Linden Apotheke 
Loburg
Dienstag, 15.04.2014
Jever Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 16.04.2014
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 17.04.2014
Bären Apotheke Lindau

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Jever Apotheke 
Fritz-Brand-Str. 6 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke 
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41 
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke 
Flecken 4 
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel.  03923 3481

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg

Tel. 039245 91465
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Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Tagesordnung

· 48. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses

· am Dienstag, dem 08.04.2014 um 18:45 Uhr

· Bürgerhaus, Güterglück, Dorfstr. 16 a,

Öffentlicher Teil

1.  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2.  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3.  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

47. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschus-

ses am 11. März 2014

4.  Auswertung der Besichtigungsorte Sonderschule für Lern-

behinderte, Sporthalle und Heimatstube in Güterglück

5.  Mitteilungen

6.  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

7.  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

8.  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 47. Sitzung des Schul-, Sport- und Kulturausschusses 

am 11. März 2014

9.  Mitteilungen

10. Anfragen, Anträge und Anregungen

11. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph

Ausschussvorsitzender

________________________________________________________

Tagesordnung

·  64. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

·  am Montag, dem 14.04.2014 um 17:00 Uhr

·  Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 63. 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 17.03.2014

4  Prioritätenliste der nicht berücksichtigten Anmeldungen des 

Vermögenshaushaltes 2014                        BV/827/2014

5  Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe - 

 Grundstücksunterhaltung Sporthalle  Lindau     BV/835/2014

6  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - 

 Wasserverbrauch sonstige öffentliche 

 Einrichtungen                                                    BV/836/2014

7  Mitteilungen

8  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

9  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10    Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 63. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

17.03.2014

11 Personalangelegenheit                                      BV/834/2014

12  Mitteilungen

13  Anfragen, Anträge und Anregungen

14  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann

Bürgermeister

und Vorsitzender des Ausschusses

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

· 22. Sitzung des Ortschaftsrates Straguth

· am Dienstag, dem 08.04.2014 um 19:30 Uhr

· im Bürgerhaus Straguth, Dorfstraße 12, 

 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil

 1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

 3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

11.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Vorstellung des Projektes Windpark Straguth III

6  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung d. Ortschaftsräte) BV/828/2014

7  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte) BV/829/2014

8  Anfragen, Anregungen

9  Einwohnerfragestunde

10  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

11  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

12  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 11.02.2014

13  Grundstücksangelegenheiten

14  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

15 Schließung der Sitzung

Edgar Grund

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

· 15. Sitzung des Ortschaftsrates Dobritz

· am Mittwoch, den 09.04.2014 um 18:00 Uhr

· im Bürgerhaus Dobritz, Berliner Straße 4, 

 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
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2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

12.02.2014

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte)             BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                                      BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Margrit Eiserbeck

Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

06.02.2014

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte)          BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 06.02.2014

12  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13  Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe

Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Tagesordnung

· 

· 

· 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

24.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung d. Ortschaftsräte)                      BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                                       BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Edgar Petermann

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

17.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte)                  BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                                      BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Manfred Hönl

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

· 

· 

· 

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

18.03.2014

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Einziehung von Waldwegen („Sonstige öffentliche Straßen“) 

in der Gemarkung Grimme 

 (Anhörung d. Ortschaftsräte)                        BV/824/2014
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8  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung d. Ortschaftsräte)                        BV/828/2014

9  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                                       BV/829/2014

10  Befreiungsantrag von den Festsetzungen bezüglich der 

geplanten Überbauung der im VE-Plan „Sondergebiet 

Tierproduktion,Schlachtung, Verarbeitung u. Lagerung“ 

Grimme/Reuden festgelegten Baugrenze für das zur Umnut-

zung vorgesehene Mehrzweckgebäude              BV/833/2014

11  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

12  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

13  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 18.03.2014

14  Grundstücksangelegenheiten

15  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

16  Schließung der Sitzung

Elke Böttge

Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

24.03.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Bereitstellung eines Zuschusses an den Förderverein der 

Freiwilligen Feuerwehr Jütrichau e. V.          BV/838/2014

8  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 24.03.2014

11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

12  Schließung der Sitzung

Dirk Bunge

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

12.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters - Vorbereitung zu den Wah-

len am 25. Mai 2014

5  Dorffest, Heimatverein und Veranstaltungen

6  Anfragen, Anregungen

7  Einwohnerfragestunde

8  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte)           BV/828/2014

9  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                        BV/829/2014

10  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

11  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

12  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 12.02.2014

13  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

14  Schließung der Sitzung

Johannes Schäm

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

25.02.2014

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverban-

des „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Ros-

sel“) (Anhörung der Ortschaftsräte)          BV/828/2014

8  Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 

die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-

schaftsräte)                                          BV/829/2014

9  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

10  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

11  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 25.02.2104

12  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13  Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth

Ortsbürgermeister
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Stadt Zerbst/Anhalt 

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist die für 

zwei Jahre befristete Stelle 

Schulsekretär/in der Grundschule Dobritz

zum 01.07.2014 zu besetzen.

Gesucht wird eine verantwortungsvolle Person, die über fun-

dierte Fachkenntnisse als Sekretär/in mit abgeschlossener 

Berufsausbildung verfügt.

Der sichere Umgang mit EDV-Programmen, wie Microsoft-

Office, gilt als vorausgesetzt.

Zum vielseitigen Aufgabengebiet gehören u. a.:

Der Aufgabenbereich erfordert selbstständiges Arbeiten, Or-

ganisationstalent und einen verständnisvollen Umgang mit 

den Schülern.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den 

öffentlichen Dienst (TVöD) bewertet.

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 16 Stun-

den.

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-

schen bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 

sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 

17.04.2014, 12:00 Uhr, erbeten an:

Stadt Zerbst/Anhalt

Personalamt 

Schloßfreiheit 12 

39261 Zerbst/Anhalt

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können 

Ihre Unterlagen zurückgeschickt werden. Anfallende Kosten 

für ein Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.

Bekanntmachungen

Stadt Zerbst/Anhalt 

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Teilzeitstelle 

(35 Stunden/Woche) als

Platzwart (m/w)

für die Sportanlage „Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadion“ zu be-

setzen.

Dabei beträgt die wöchentliche Arbeitszeit in der Zeit zwi-

schen dem 01.05. und 31.10. des Jahres 40 Stunden/Woche 

und in der Zeit zwischen 01.11. und 30.04. des Jahres 

30 Stunden/Woche.

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören:

-  Pflege der Sportanlagen einschl. Kunstrasenplatz

-  Reinigung der Umkleidekabinen, Dusch- und Sanitäranlagen

-  Absicherung des Winterdienstes

-  Instandhaltung aller Sport- und Arbeitsgeräte

-  Durchführung von kleineren Reparaturen und Renovierungen

-  Überwachung der Einhaltung der Belegungspläne

-  Durchsetzung der Benutzerordnung der Sportanlage, ins-

besondere hinsichtlich der Ordnung, Sauberkeit und Dis-

ziplin bei der Nutzung der Sportanlage

-  Bedienung der vorhandenen Technik (Rasenmäher, Frei-

schneider usw.)

Erwartet werden von Ihnen:

-  erfolgreicher Abschluss im Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau

-  handwerkliche Fähigkeiten

-  Fahrerlaubnis bis 7,5 t

-  Durchsetzungsvermögen

-  selbstständiges Arbeiten

-

ende, Abendstunden bei Veranstaltungen).

Die Eingruppierung der Stelle erfolgt nach den Vorschriften 

des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD) in die 

Entgeltgruppe 4.

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-

schen bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 

sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 

17.04.2014, 12:00 Uhr, erbeten an:

Stadt Zerbst/Anhalt, Personalamt, Schloßfreiheit 12, 39261 

Zerbst/Anhalt

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können 

Ihre Unterlagen zurückgeschickt werden. Anfallende Kosten 

für ein Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.

Amtsbote

Amtsblatt der Stadt Zerbst/Anhalt

-  Herausgeber, Druck und Verlag:

 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 

- Stadt Zerbst/Anhalt

 -  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 

   der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt Herr Andreas Dittmann

 - redaktionelle Bearbeitung: 

   Frau Antje Rohm, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

-  Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 

 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan, 

 www.wittich.de/agb/herzberg

-  Anzeigenannahme/Beilagen: Frau Smykalla, Tel.: 03 42 02/34 10 42, 

 Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-

tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 

Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Ausschreibung

Verkauf eines Grundstückes

Die Stadt Zerbst/Anhalt als Vertreterin eines Personenzusam-

menschlusses alten Rechts veräußert in der Gemarkung Nutha, 

Flur 3, die Flurstücke 23, 24 und 78.

Die Flurstücke weisen folgende Flächengrößen und Nutzungs-

arten auf:

- Flurstück 23:  ca. 2,08 ha  Ackerland

- Flurstück 24:  ca. 0,06 ha  Ackerland 

- Flurstück 78:  ca. 0,77 ha  Ackerland

Die Flurstücke 23 und 24 sind südöstlich der Ortslage Nutha 

und westlich der Ortslage Niederlepte gelegen. Das Flurstück 

78 liegt direkt an der Landesstraße L 149 (Zerbst - Tochheim).

Die Grundstücke mit einer Gesamtfläche von ca. 2,91 ha sind 

zur landwirtschaftlichen Nutzung vorgesehen.

Das Mindestgebot beträgt: 32.010,00 EUR. (in Worten: zwei-

unddreißigtausendundzehn EUR) Das Mindestgebot bezieht 

sich auf eine durchschnittliche Ackerzahl von 50.

Die Erwerbsangebote sind bis zum 5. Mai 2014, 11.00 Uhr in 

der Submissionsstelle der Stadt Zerbst/Anhalt in der Puschkin-

promenade 2, Zimmer 11 in 39261 Zerbst/Anhalt einzureichen.

Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 

nachfolgenden Kennzeichnung zu versehen:

Ausschreibung Grundstückangelegenheit 02/2014

Bitte nicht öffnen!

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt 

Zerbst/Anhalt.

Übersichtsplan:

Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 155 ff. der Gemeindeordnung für das Land 

Sachsen-Anhalt in der zur Zeit geltenden Fassung hat der Stadt-

rat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sitzung am 26.02.2014 folgen-

de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird festgesetzt.

im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf  27.854.400 Euro

in der Ausgabe auf 27.854.400 Euro

im Vermögenshaushalt

in der Einnahme auf  9.103.500 Euro

in der Ausgabe auf 9.103.500 Euro

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

werden nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 

1.904.400 Euro festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 

2014 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-

nommen werden dürfen, wird auf                    2.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 

Haushaltsjahr 2014 wie folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuern

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

     Betriebe (Grundsteuer A)           305 v. H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)     355 v. H.

2.  Gewerbesteuern                  350 v. H.

3.  Abweichende Steuersätze

Entsprechend § 12 der Gebietsänderungsvereinbarungen für 

die Eingliederung der Gemeinden der ehemaligen Verwaltungs-

gemeinschaft Elbe-Ehle-Nuthe in die Gemeinde Zerbst/Anhalt 

zum 1.1.2010 werden abweichende Steuersätze für folgende 

Ortschaften festgesetzt:

   Grund- Grund- Gewerbe-

   steuer  steuer  steuer 

   A % B % %

________________________________________________________

1 Bornum  250 300 250

2 Buhlendorf 300 300 310

3 Deetz  305 355 350

4 Dobritz  300 350 350

5 Gehrden  300 300 300

6 Gödnitz  300 300 300

7 Grimme  300 330 300

8 Güterglück 300 300 300

9 Hohenlepte 300 300 300

10 Jütrichau 300 300 300

11 Leps  300 300 300

12 Lindau  270 350 310

13 Moritz  300 300 300

14 Nedlitz  400 400 400

15 Nutha  300 300 300

16 Polenzko 300 300 300

17 Reuden  230 330 300

18 Steutz  400 330 300

19 Straguth  305 355 350

20 Walternienburg 300 300 300

21 Zernitz  270 350 300

Zerbst/Anhalt, den 24.03.2014

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt

________________________________________________________

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2014

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung 

beinhaltet keine genehmigungspflichtigen Teile.

Die Zustimmung zur Haushaltssatzung 2014 wurde mit Schrei-

ben vom 20 .03.2014 von der Kommunalaufsicht erteilt.

Die Haushaltssatzung 2014 liegt nach § 94 Abs. 3 der Gemein-

deordnung LSA vom

07.04.2014 bis 17.04.2014
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zur Einsichtnahme im Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 53, zu den Dienstzeiten

montags    von 9.00 bis 12.00 Uhr

dienstags   von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

donnerstags  von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

freitags   von 9.00 bis 12.00 Uhr

aus.

Zerbst/Anhalt, 24.03.2014

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

____________________________________________________________________________________________________________________

Durchführung der Gewässerschau Frühjahr 2014 für die Gewässer II. Ordnung

Gemäß Wassergesetz § 67 für das Land Sachsen-Anhalt, geändert am 21.03.2013, werden vom 09.04.2014 - 23.04.2014 die Ge-

wässer II. Ordnung im Einzugsgebiet der Nuthe und der Rossel geschaut. 

Zu diesem Zweck haben Grundstückseigentümer oder Nutzer von Anliegergrundstücken an Gewässer II. Ordnung, nach § 26 Abs. 1 und 

§ 33 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz, sowie § 41 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz, den Schaubeauftragten des Verbandes, Zutritt zu den 

Gewässern zu gewähren.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässerschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen 

zum betreffenden Schaubereich wenden Sie sich bitte an den

 Unterhaltungsverband „Nuthe/Rossel“

 OT Lindau

 Wiesenweg 4

 39264 Zerbst/Anhalt.

 Tel: 039246 553

  Datum  Schaubezirke Schaubereiche   Uhrzeit  Treffpunkt

____________________________________________________________________________________________________________________

  09.04.2014  SB 2 Nuthe Güterglücker Hauptgraben 9.00 Uhr Dorfteich Kämeritz 

  Wiesengraben Nuthe

  Lepsgraben, Spülpfanne

  Badetzer Hauptgraben

  Kämeritzer Hauptgraben

  Rennegraben, Phalberggraben

  

  09.04.2014 SB 3 Nuthe Funder, Rennegraben  13.00 Uhr  Feuerwehr Bias 

  Auegraben

  Rohrgraben Steckby

  16.04.2014 SB 3 Rossel Grieboer Bach    9.00 Uhr Jugendclub Apollensdorf

  Wörpener Bach

  Coswiger Luch

  Apollensdorfer Bach

  16.04.2014 SB 4 Rossel Olbitzbach  13.00 Uhr ehem. Gemeindehaus in Buko

  Ziekoer Bach

  Katschbach

  23.04.2014 SB 1 Nuthe  Riedlachengraben    9. 00 Uhr Schule Lübs

  Kleiegraben 

  Gehrdengraben

  Tafelgraben

  Landwehrgraben

  23.04.2014 SB 4 Nuthe Landwehrgraben  13. 00 Uhr Parkplatz am Volkspark in Zerbst

  Werder Nuthe 

  Steglitzer Hauptgraben

  Biergraben

  Schützenhausnuthe

  Siebgraben

B. Bernstein

Geschäftsführerin
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Information des Umweltamtes an alle  

Bürger, die Wasser aus  

Oberflächengewässern oder dem  

Grundwasser entnehmen

Aus gegebenem Anlass möchte die untere Wasserbehörde hier-

mit über die Erlaubnispflicht der Entnahmen aus Oberflächen-

gewässern (Gräben) sowie aus dem Grundwasser informieren.

Gemäß § 8 Abs. 1 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaus-

halts (Wasserhaushaltsgesetz-WHG) ((in seiner Neufassung 

durch Artikel 1 des Gesetzes zur Neuregelung des Wasserrechtes)) 

vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 4  

Abs. 76 des Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBl. I S. 3154), bedarf 

die Benutzung eines Gewässers der behördlichen Erlaubnis. Die 

tatbe-standlichen Voraussetzungen einer Benutzung sind im § 9 

WHG geregelt. Im Sinne dieser Norm stellen alle Entnahmen und 

Ableitungen aus oberirdischen Gewässern und dem Grundwas-

ser, unabhängig  von der Entnahmemenge, eine Benutzung dar. 

Da bei der unteren Wasserbehörde bisher nicht für alle Entnah-

men im Landkreis Anhalt-Bitterfeld eine wasserrechtliche Er-

laubnis beantragt bzw. die Benutzung angezeigt wurde, ist dies 

umgehend nachzuholen.

Ein Formblatt dazu finden Sie auf der Internetseite des Landkrei-

ses Anhalt-Bitterfeld. (www.anhalt-bitterfeld.de , Bürgerservice, 

Informationen aus den Ämtern, Umweltamt, untere Wasserbe-

hörde, Entnahme Oberflächenwasser/ Grundwasser). 

Sollte ein Gewässerbenutzer dieser Pflicht zur Beantragung/ An-

zeige nicht nachkommen und somit vorsätzlich oder fahrlässig 

ohne Erlaubnis nach § 8 Abs. 1 WHG ein Gewässer benutzen, 

handelt er gemäß § 103 Abs. 1 WHG ordnungswidrig.  Die Ord-

nungswidrigkeit kann dann mit einer Geldbuße geahndet wer-

den.

gez. Rößler

Amtsleiter Umweltamt beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld

________________________________________________________

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 

und Forsten Anhalt

Ferdinand-von-Schill-Str. 24

06844 Dessau-Roßlau  den 24.03.2014

  Telefon 0340 2303-245

  0340 2303-255

Bodenordnungsverfahren Hohenlepte, Bergeraum 

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Verf.-Nr.: 611-12AB2112

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung

zum Anhörungstermin gemäß § 59 Abs. 2 Flurbereinigungs-

gesetz (FlurbG)

Auslegung

Der Bodenordnungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Inhaber 

von nachfolgend genannten Rechten an den zum Bodenord-

nungsgebiet gehörenden Grundstücken, nämlich

- für Berechtigte des Grundstücks K64a von Hohenlepte ist 

die Kreiskommunalverwaltung berechtigt, elektrische Lei-

tungen nebst dem dazugehörigen Gestängen, Stützpunkten 

und sonstigen Befestigungen herzustellen, zu betreiben, zu 

unterhalten und zu erweitern, alle hierzu erforderlichen Ar-

beiten an und auf dem Grundstück vorzunehmen, sowie das 

Grundstück zur Ausführung zu betreten unter Bezugnahme 

auf die Eintragungsbewilligung vom 28.06.1932 als Rechts-

inhaber des im Grundbuch von Hohenlepte Blatt 406, Abt. II 

unter laufender Nr. 1 eingetragenen Rechts

 im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten An-

halt 

 Kavalierstraße 31 

 (zu erreichen über Eingang Hobuschgasse) 

  06844 Dessau-Roßlau, Zimmer 1.12

in der Zeit vom 01.04.2014 bis 15.04.2014 während der Dienst-

stunden

Montag - Donnerstag von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 13:00 

bis 15:00 Uhr sowie Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr

aus.

Es ist grundsätzlich möglich, auch außerhalb dieser Zeit Termine 

zu vereinbaren.

Erläuterung

Die Inhaber von Rechten an den zum Bodenordnungsgebiet 

gehörenden Grundstücken sind nach § 10 Nr. 2 Buchstabe d 

FlurbG Nebenbeteiligte. Als solche sind sie zur Wahrung ihrer 

Rechte zum Anhörungstermin zu laden.

Mit diesem Bodenordnungsplan werden die Rechte gelöscht 

bzw. neu geregelt. Die dabei getroffenen Regelungen werden 

mit dem Bodenordnungsplan bekannt gegeben.

Ein Beauftragter des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung 

und Forsten Anhalt wird den Bodenordnungsplan auf Wunsch 

an Ort und Stelle erläutern.

Anhörungstermin

Der Termin zur Anhörung und zur Bekanntgabe des Bodenord-

nungsplanes gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG d. F. vom 16. März 1976 

(BGBl. I S. 546) zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes 

vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) wird bestimmt auf

  den 16.04.2014

  in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten An-

halt, Kavalierstr. 31, zu erreichen über Eingang Hobuschgasse, 

06844 Dessau-Roßlau, Zimmer 1.09

Zu diesem Termin wird hiermit geladen. Gegen den Inhalt 

des Bodenordnungsplanes und gegen die Abmarkung kann 

Widerspruch zur Vermeidung des Ausschlusses nur im An-

hörungstermin vorgebracht werden.

Es wird empfohlen, die Widerspruchspunkte bereits vorher in 

einem Schreiben aufzuführen und dieses Zum Anhörungstermin 

am 16.04.2014 als Anlage zum Protokoll abzugeben.

Falls kein Widerspruch erhoben wird und keine Auskünfte 

gewünscht werden, ist ein Erscheinen zum Anhörungster-

min am 16.04.2014 nicht erforderlich.

Soweit sich Beteiligte des Verfahrens durch Bevollmächtigte 

vertreten lassen, müssen diese Bevollmächtigten eine schriftli-

che Vollmacht vorweisen. Bereits erteilte Vollmachten behalten 

gegenüber dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt ihre Gültigkeit.

Im Auftrag

Mende

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Die nächste Ausgabe 

erscheint am

Donnerstag, dem 17. April 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 8. April 2014
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16. April: Kranzniederlegung,  

Gedenkveranstaltung und Erinnerungstafeln

„Nach Tagen des Bombardements durch Artilleriebeschuss 

herrschte eine unerträgliche Ruhe in den von meterhohem 

Schutt liegenden Straßen. Auch die Luft stand still ohne jegliche 

Bewegung. Die herrlich warmen Frühlingstage waren noch das 

einzig Schöne in der Stadt. Aber auch der Tod war noch immer 

unterwegs und legte seine Sterbedecke über so manchen Haus-

trümmerberg …“ So schreibt es Helmut Hehne in seinen Erinne-

rungen an den 16. April 1945 und die Tage unmittelbar danach. 

Die schwere Zerstörung der Stadt Zerbst, die 574 Todesop-

fer forderte, zur Zerstörung von 1433 Häusern und 126 Hektar 

Stadtfläche führte, liegt 69 Jahre zurück.

Mahnendes Gedenken ist die Erinnerung daran. Am 16. April 

um 10.20 Uhr, dem Zeitpunkt, an dem die Bombenangriffe be-

gannen, findet auf dem Heidetorfriedhof eine Kranzniederlegung 

statt.

Um 16 Uhr beginnt in der St. Trinitatiskirche eine ökumenische 

Gedenkveranstaltung der evangelischen und katholischen Ge-

meinden sowie der Stadt Zerbst/Anhalt. 

Der Zerbster Heimatverein nimmt den Tag zum Anlass, um in 

einem Gemeinschaftsprojekt mit dem ehemaligen Festkomitee 

„Ankuhn 800“ zwei Informationstafeln für nicht mehr vorhande-

ne Zerbster Bauwerke zu enthüllen - das Siechentor und das Lin-

dauer Tor. Treffpunkt ist um 14 Uhr am ehemaligen Siechentor, am 

Grundstück Elz, Grüne Straße 80. Anschließend geht der Weg zum 

Lindauer Tor am Grundstück Franke, Lindauer Straße 67.

Die schwere Zerstörung der Stadt Zerbst liegt 69 Jahre zurück. 

Hier ein Blick auf den Markt nach dem 16. April 1945. Foto: 

Sammlung Helmut Hehne

23. Gewerbefachausstellung 

Letzte Chance zur Anmeldung

Heute endet die Anmeldefrist zur 23. Gewerbefachausstellung 

Zerbst/Anhalt (Gfa). Sie findet vom 9. bis 11. Mai erstmals zu-

sammen mit dem Zerbster Spargelfest statt. Ausgerichtet wird 

die Gfa von der Stadt Zerbst/Anhalt, unterstützt von weiteren 

Partnern.

Derzeit liegen gut 80 Anmeldungen vor. „In der Messehalle, vor 

allem aber auch auf dem Freigelände haben wir noch Platz“, 

ermuntert Viola Tiepelmann von der Messeleitung Kurzent-

schlossene, sich auch noch in den nächsten Tagen gern an sie 

zu wenden.

Eröffnet wird die Messe, zu der auch wieder ein ansprechendes 

Rahmenprogramm vorbereitet wird, am Freitag, dem 9. Mai, um 

14 Uhr im Zerbster Schlossgarten.

Gleich am Eingang zur Messehalle soll es dieses Mal auch eine 

Art Lehrstellenbörse geben. Interessenten können dort sehen, 

welcher Aussteller für welchen Ausbildungsplatz Bewerber 

sucht und können sich dann direkt an den konkreten Messe-

stand wenden.

Viola Tiepelmann von der Messeleitung steht unter Telefon 

03923 760178 für weitere Fragen und Informationen zur Verfü-

gung. Alles rund um die Gfa, einschließlich der Anmeldeunterla-

gen, auch unter www.stadt-zerbst.de

Auf die Unterstützung bewährter Partner kann die Gfa setzen. 

Zusammen mit Manfred Bähr, Vorstandsvorsitzender der Volks-

bank Dessau-Anhalt eG, Landrat Uwe Schulze und Markus Klat-

te, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld, 

unterschrieb Bürgermeister Andreas Dittmann im Beisein von 

Messeorganisatorin Viola Tiepelmann (v. l.) die Sponsorenverträ-

ge. Foto: Volksstimme/J. Kadow

Veränderte Öffnungszeiten in Museum  

und Katharina-Sammlung

Für das Museum der Stadt Zerbst/Anhalt, Weinberg 1, und 

die Sammlung „Katharina II.“ im Rathaus, Schloßfreiheit 12, 

gelten im April und Mai aus betrieblichen Gründen veränderte 

Öffnungszeiten. Beide Einrichtungen sind jeweils mittwochs 

bis sonntags von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Montags und diens-

tags bleiben Museum und Sammlung geschlossen.

Geschlossen sind sie auch am Karfreitag, dem 18. April, so-

wie zu Himmelfahrt am 29. Mai.

Die Sammlung „Katharina II.“ ist am 24. und 25.05.2014 ge-

schlossen, da sie als Wahllokal genutzt wird.

Übrigens …

… endet heute die Antragsfrist für die Osterfeuer. Den aktua-

lisierten Antrag gibt es auf der Homepage www.stadt-zerbst.

de. Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter des Ordnungsam-

tes der Stadtverwaltung gern zur Verfügung.
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04.04.2014 19:30 Uhr „Nacht der Operette“ - die schönsten Lieder aus  Stadthalle Zerbst/Anhalt

    den bekanntesten Operetten mit dem großen 

    Orchester des Warschauer Operettentheaters,

    Ballett und Stars aus Wein

07.04.2014 09:00 Uhr Frühstücksbüfett für Jedermann   DRK Begegnungsstätte, Markt 7

08.04.2014 14:00 Uhr Karten- und Brettspielnachmittag bei Kaffee und DRK Begegnungsstätte, Markt 7

    Kuchen

10.04.2014 19:00 Uhr Live -Multivision über die Hurtigruten Norwegen Fasch-Saal der Stadthalle

    mit dem Postschiff 

11.04.2014 18:00 Uhr 19. Barmer Crosslauf    Schießgelände am Butterdamm

    Abt. Sommerbiathlon    Zerbst/Anhalt

    Strecken: 6,8 km (M), 4,1 km (F,J), 3 km (K)

12.04.2014 16:00 Uhr Frank Schöbel & Band „Sternenzeichen“  Katharina-Saal der Stadthalle

14.04.2014 14:00 Uhr  Tanznachmittage mit Kaffee und Kuchen  DRK Begegnungsstätte, Markt 7

16.04.2014 16:00 Uhr Gedenkveranstaltung anl. der Zerstörung

    der Stadt Zerbst Kirche St. Trinitatis

17.04.2014 16:00 Uhr  Ausstellungseröffnung in den Fluren des Rathauses Schloßfreiheit 12

18.04.2014 10:00 Uhr

  bis 17 Uhr Sorbische Eiermaltechnik Schauschmiede Steutz

18.04.2014 19:30 Uhr Osterfeuer     Grimme

19.04.2014 18:00 Uhr  Osterfeuer an der Westfalenhalle   Schora

19.04.2014 19:00 Uhr Osterfeuer     Hohenlepte

19.04.2014 19:00 Uhr Fackelumzug zum Osterfeuer ab Feuerwehr-  Walternienburg

  19:30 Uhr Gerätehaus zum Osterfeuerplatz an der Burganlage

19.04.2014 20:00 Uhr Osterfeuer auf dem Freizeitplatz Neue Reihe  Gehrden

22.04.2014 14:00 Uhr Bastelaktion - Stern    DRK Begegnungsstätte, Markt 7

23.04.2014 19:00 Uhr „Liebeslust und Ehefrust der Vögel“ - Vortrag  Stadtbibliothek, Dessauer Str. 23a

    und Lesung mit Dr. Ernst Paul Dörfler

- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender April 2014

Kultur - Schule - Freizeit

Kita-Kinder entdecken in der  

Stadtbibliothek den Frühling

Besuch von den Kita-Kindern aus Walternienburg hatte die 

Stadtbibliothek vor einigen Tagen. Pünktlich zum Frühlingsan-

fang gab es eine schöne Frühlingsgeschichte. Gemeinsam wur-

de herausgefunden, dass im Frühling in der Natur ganz schön 

viel passiert! Die Tiere erwachen langsam aus ihrem Winter-

schlaf, die Blumen wachsen und fangen an zu blühen in tau-

send verschiedenen Farben ... Und auch die Menschen werden 

munterer.

Dazu gab es ein Frühlingsmemory und zum Schluss wurde noch 

gebastelt. Die Kita-Kinder konnten ihre selbstgebastelten Schäf-

chen stolz mit nach Hause nehmen.

Dem Frühling spürten die Walternienburger Kita-Kinder in der 

Stadtbibliothek nach. Foto: Stadtbibliothek

20. Flohmarkt in der  

Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

vom 01. bis 29.04.2014

Beachten Sie unsere Öffnungszeiten!

Montag  10 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Dienstag  10 - 12 u. 13 - 18 Uhr

Donnerstag 10 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Freitag          13 - 17 Uhr

Interessante Neuigkeiten aus der  

Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:

Tel. 03923 2453 Fax: 03923 778518

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten

Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag:  13.00 bis 17.00 Uhr
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Interessantes:

- Der Monat April steht bei uns im Zeichen des Bücher-Floh-

marktes. Während der Öffnungszeiten kann vom 1. bis 

29.04.14 für eine kleine Spende zugunsten von Neuanschaf-

fungen der Bibliothek in Bücherkisten nach Interessantem 

gewühlt werden.

- Informieren Sie sich auf unserer Homepage über Neuzu-

gänge im Bibliotheksbestand und verpassen Sie nie mehr 

das Abgabedatum der ausgeliehenen Medien, denn im On-

line-Katalog können sie im Rahmen der Bibliothekssatzung 

selbst die Leihfrist verlängern.

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 - 16:30 Uhr lädt Bü-

cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ Kin-

der von 3 - 7 Jahren ein.

- Es sind noch kostenlose Lesestart-Sets für Dreijährige in 

der Bibliothek zu erhalten!

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-

giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 

und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven.

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-

book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 

direkt von unserer Homepage aus.

- Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf un-

serer Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks 

und andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszulei-

hen!

Hier eine Auswahl neu erworbener Romane und Sachbü-

cher:

Fischer, Veronika:

Das Lügenlied vom Glück: Erinnerungen/Veronika Fischer mit 

Manfred Maurenbrecher. -

München: Heyne, 2013. - 366 S.

ISBN 978-3-453-20026-5

Veronika Fischer war ein Star in der DDR und eine Künstlerin mit 

Haltung, die sich nie verbiegen lassen wollte. Sie musste jedoch 

erkennen, dass man im Osten wie im Westen versuchte, sie von 

ihrem Weg abzubringen ...

Westermann, Christine:

Da geht noch was: Mit 65 in die Kurve. - 5. Aufl. -

Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2013. - 19 S.

ISBN 978-3-462-04561-1

Was geht noch, wenn man 65 ist? Ebenso neugierig wie ängst-

lich sieht Christine Westermann einem neuen Lebensabschnitt 

entgegen. Offen, glaubwürdig und humorvoll schreibt sie über 

das Älterwerden ...

Rothenbaum, Johannes:

David Garrett: Die exklusive Biografie . - 2. Aufl. -

München: mvg Verl., 2014. - 189 S.

ISBN 978-3-86882-521-3

Hinter der strahlenden Fassade des Popstars der Klassik ver-

birgt sich eine Lebensgeschichte mit vielen Facetten ...

Follath, Erich:

Die neuen Großmächte: Wie Brasilien, China und Indien die 

Welt erobern -

München: Dt. Verlags-Anstalt, 2013. - 448 S.

ISBN 978-3-421-04601-7

Haaf, Meredith:

Wir Alphamädchen: Warum Feminismus das Leben schöner 

macht/Meredith Haaf, Susanne Klingner, Barbara Streidl. -

Hamburg: Hoffmann und Campe, 2008. - 253 S.

ISBN 978-3-455-50075-2

Suter, Martin:

Allmen und die verschwundene Maria . -

Zürich: Diogenes, 2014. - 223 S.

ISBN 978-3-257-06687-0*

Die Freude nach der Wiederbeschaffung eines kostbaren Dahli-

engemäldes währt für Allmen und sein Faktotum Carlos nur kurz, 

denn die Kunsträuber entführen Carlos‘ Freundin María Moreno. 

Als Lösegeld verlangen sie das Bild zurück. Fieberhaft versu-

chen Allmen und Carlos, Marías Leben zu retten ...

Grisham, John:

Die Erbin: Roman/John Grisham. Aus d. Amerikan. von Kristia-

na Dorn-Ruhl [u. a.]. -

München: Heyne, 2014. - 701 S.

ISBN 978-3-453-26910-1, IK: Thriller; Justiz

Der schwer kranke Seth Hubbard setzt seinem Leben ein Ende. 

Die Familie nimmt sich wenig Zeit für die Trauerarbeit und hofft 

auf reiche Beute bei der Testamentseröffnung. Doch Hubbards 

riesiges Vermögen geht an seine schwarze Haushälterin. Der fol-

gende Erbstreit bringt Schreckliches ans Tageslicht ...

Maurer, Jörg:

Felsenfest: Alpenkrimi/Jörg Maurer. -

Frankfurt am Main : Scherz, 2014. - 431 S.

ISBN 978-3-651-00063-6

Ein Klassentreffen ist keine durchweg schöne Angelegenheit. 

Doch was Kommissar Jennerweins ehemaligen Mitschülern 

passiert, geht zu weit. Die gesamte Gruppe gerät auf einer Berg-

wanderung in Geiselhaft - und Jennerwein muss den Täter unter 

seinen Bekannten suchen. 6. Fall von Kommissar Jennerwein ...

Schätzing, Frank:

Breaking News: Roman . -

Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2014. - 964 S.

ISBN 978-3-462-04527-7, IK: Thriller; Politik

Tom Hagen, einst unerschrockener Krisenberichterstatter im 

Nahen Osten, kämpft gegen den beruflichen Abstieg. Als ihm in 

Tel Aviv Daten des israelischen Geheimdienstes zugespielt wer-

den, sieht er die Chance für sein Comeback gekommen. Doch 

er ahnt nicht, welch tödliche Welle er damit auslöst ...

Tartt, Donna:

Der Distelfink: Roman/Donna Tartt. Ins Dt. übertr. von Rainer 

Schmidt ... -

München: Goldmann, 2013. - 1022 S.

ISBN 978-3-442-31239-9, IK: Tod; Trauer

Ein Bombenattentat in einem New Yorker Kunstmuseum, bei 

dem seine Mutter zu Tode kommt, hebt das Leben des 13-jähri-

gen Theo Decker komplett aus den Angeln ...

Sax´n-Anhalt-Orchester am 28. Mai 

in der Kirche St. Nicolai

Sieben bis zehn Musiker um Bandleader Ulrich Haase werden 

am Abend des 28. Mai 2014 in der Kirche ohne Dach auf dem 

Markt der Stadt Zerbst/Anhalt für ausgelassene Stimmung sor-

gen. Das Repertoire dieser auch international auftretenden ein-

zigartigen Brassband umfasst Dixieland, verschiedene Improvi-

sationen, sowie das Covern von Rocksongs und Schlagern.

Das Kirchenschiff wird bestuhlt sein. Bei freier Platzwahl wäre ein 

zeitiges Erscheinen günstig. Einlass ist ab 18:30 Uhr, der Beginn 

der Veranstaltung um 19:30 Uhr. Bei ungünstigem Wetter findet die 

Veranstaltung in der 100 m entfernten Kirche St. Trinitatis statt.

Karten im Vorverkauf sind für 15 Euro erhältlich bei der Tourist-

Information, Markt 11, Telefon 03923 2351 oder auch direkt 

beim Veranstalter, dem Förderkreis St. Nicolai, Telefon 03923 

77449 oder 03923 736122. An der Abendkasse beträgt der Ein-

trittspreis 17 Euro.

Das Sax’n-Anhalt-Orchester spielt am 28. Mai in der St. Nicolai-

kirche auf. Foto: Veranstalter
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Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

am 23. April 2014 um 19:00 Uhr

Dr. Ernst Paul Dörfler:

„Liebeslust und Ehefrust der Vögel“

Wer mit Wem? Und wenn ja, wie lange schon? Und wie oft 

und vielleicht auch wie viele?

Es laden ein: Zerbster Heimatverein e. V.

und Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Tipps in Kürze 

Umweltzentrum: Die Rose - Königin im Garten!

Am Samstag, dem 5. April, findet im Umweltzentrum Ronney 

von 13 bis 15 Uhr ein Seminar zum Thema „Die Rose als Kul-

turpflanze“ statt. Der erste Teil der Veranstaltung besteht aus 

einer theoretischen Einführung. Anschließend geht es in den 

ökologischen Schaugarten des Umweltzentrums. Hier werden 

die Teilnehmer selbst Rosen pflanzen und dabei das richtige 

Vorgehen sowie die dabei notwendigen Schnittmaßnahmen ler-

nen. Für Anmeldungen und nähere Informationen steht das Büro 

des Umweltzentrums telefonisch unter (039247) 413 von 9 bis 

16.30 Uhr oder per Mail an info@umweltzentrum-ronney.de 

zur Verfügung.

Kornmuseum: Basteln für Ostern

„Basteleien für Ostern“ sind am Samstag, dem 12. April, The-

ma im Kornmuseum Nutha. Ab 14 Uhr können Interessierte Eier 

färben oder mit Pailletten verzieren und Osternester basteln. 

Pfarrer Albrecht Lindemann trägt Geschichten zur Osterzeit bei.

Jagdgenossenschaft Walternienburg

lädt alle Eigentümer an Grund und Boden im Jagdbezirk Walter-

nienburg zur Jagdgenossenschaftsversammlung am 16.04.2014 

um 19.00 Uhr in den Bürgerraum Walternienburg Güterglücker 

Str. 1 a ein.

Tagesordnung

1 Begrüßung und Feststellung der beschlussfähigen Teilneh-

mer

2. Protokollauswertung 2013

3. Bericht des Vorstandes

4.  Kassenbericht

5. Bericht der Kassenprüfer

6.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes

 Diskussion und Beschluss zur Jagdverwendung

 Wahl der Revisionskommission

 Allg. Diskussion und Anregungen.

Wir bitten um rege Teilnahme.

Der Vorstand

________________________________________________________

Einladung der Jagdgenossenschaft Steckby

Am Freitag, dem 02.05.2014, findet um 19:00 Uhr im Gasthaus 

Zum Biber in Steckby die Jahreshauptversammlung der Jagd-

genossenschaft Steckby statt. Hierzu sind alle Grundeigentü-

mer bejagbarer Flächen, gemäß Grundbuch der Gemarkung 

Steckby, eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Wahl des Versammlungsleiters

3.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes

4.  Kassenbericht des Vorstandes

5.  Bericht der Revisionskommission

6.  Diskussion

7.  Sonstiges

8.  Schlusswort des Vorsitzenden

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Steckby

________________________________________________________

Einladung

zur Jahreshauptversammlung des Turnvereins  

„Gut Heil“ Zerbst e. V.

am 12. April 2014, 10.00 Uhr, in der Friesenhalle

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung

2. Berichterstattung des Präsidenten für das Geschäftsjahr 

2013

3. Berichterstattung der Schatzmeisterin für das Geschäftsjahr 

2013

4. Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2013

5. Diskussion zu TOP 2 bis 4

6. Entlastung des Präsidiums für das Geschäftsjahr 2013

7. Änderung der Satzung in den § 2 Abs. 1, § 8, Abs. 5 und § 12

8. Verschiedenes

9. Schließung der Versammlung

Dietmar Mücke

Präsident

________________________________________________________

Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V.

Kurzes Ende 4, 39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ

Tel. 039246 62039 Fax 039246 62040

E-Mail: Bauernhof-Deetz@t-online.de

Ferienfreizeiten und Reiterferien 2014

Liebe Kinder, liebe Eltern,

wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2014 unsere Ferien-

freizeiten durch.

14.04. - 17.04.14 Osterferien
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Mit Lagerfeuer, Ponyreiten, Theaterspielen, Tiere füttern, Dis-

co-Abschiedsabend, Schnitzeljagd, Bogenschießen, Spiel und 

Sport.

Für die Ferienfreizeiten werden von Montag bis Freitag incl. Ver-

pflegung und Betreuung 120,00 EUR, Bettwäsche kostet zzgl. 

4,00 EUR.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Angebot nutzen und sich 

bei uns anmelden.

entsprechender Beteiligungsanzahl der Kinder durchführen 

können. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierten 
am 21. März 2014 

Zerbst/Anhalt, OT Kleinleitzkau

das Ehepaar Frau Elke und 

Zerbst/Anhalt, OT Gödnitz

Dazu übermittelt der Bürger-

meister alle guten Wünsche

für persönliches Wohlergehen 

und viele schöne Stunden

im Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-

ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 

21. März bis 3. April 2014 ihren Geburtstag gefeiert haben. 

Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 21.03. Frau Inge Brandtscheit zum 84. Geburtstag

am 21.03. Frau Waltraud Kirchner zum 84. Geburtstag

am 21.03. Frau Waltraud Lade zum 79. Geburtstag

 Jütrichau

am 21.03. Frau Gisela Thiem zum 78. Geburtstag

am 21.03. Frau Margaretha Zwirner zum 81. Geburtstag

am 22.03. Frau Gerda Behrend zum 86. Geburtstag

am 22.03. Frau Dorothea Kramer zum 82. Geburtstag

 Gollbogen

am 22.03. Frau Elsbeth Krietsch zum 86. Geburtstag

am 22.03. Frau Liselotte Markmann zum 78. Geburtstag

 Dobritz

am 22.03. Frau Emmy Seeger zum 89. Geburtstag

 Lindau

am 23.03. Frau Elli Fraesdorf zum 82. Geburtstag

 Güterglück

 Friedrich zum 80. Geburtstag

am 23.03. Frau Renate Kühr zum 86. Geburtstag

am 23.03. Frau Waltraud Kunert zum 84. Geburtstag

 Töppel

am 23.03. Frau Inge Simon zum 80. Geburtstag

 Gehrden

am 24.03. Frau Margot Albrecht zum 80. Geburtstag

am 24.03. Frau Gertrud Berger zum 93. Geburtstag

am 24.03. Frau Ursula Berzau zum 90. Geburtstag

am 24.03. Frau Lotte Gerlach zum 93. Geburtstag

 Dobritz

 Steutz

am 24.03. Frau Trude Weischede zum 83. Geburtstag

 Steutz

am 24.03. Frau Gisela Wells zum 79. Geburtstag

 Steutz

 Gehrden

 Pulspforde

 Bornum

 Kermen

 Pulspforde

 Reuden/Anhalt

 Walternienburg

am 26.03. Frau Anni Gustmann zum 86. Geburtstag

 Deetz

 Güterglück

am 26.03. Frau Gitta Richter zum 81. Geburtstag

am 26.03. Frau Ruth Rummel zum 77. Geburtstag

am 26.03. Frau Ursula Spahl zum 94. Geburtstag

am 26.03. Frau Irene Wissel zum 78. Geburtstag

 Kämeritz

 Güterglück

am 27.03. Frau Margarete Berkel zum 97. Geburtstag

 Dobritz

am 27.03. Frau Irmgard Dziurla zum 82. Geburtstag

am 27.03. Frau Marianne Meibusch zum 77. Geburtstag

 Buhlendorf

 Walternienburg

am 28.03. Frau Irmgard Reichert zum 79. Geburtstag

am 29.03. Frau Irmgard Bleich zum 88. Geburtstag

am 29.03. Frau Annemarie Fräßdorf zum 76. Geburtstag
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am 29.03. Frau Irene Klaue zum 79. Geburtstag

 Mühro

am 29.03. Frau Martha Knape zum 89. Geburtstag

am 29.03. Frau Christa Pagel zum 79. Geburtstag

 Hohenlepte

am 29.03. Herrn Hermann Schüler zum 79. Geburtstag

 Steckby

am 29.03. Frau Ruth Steuer zum 83. Geburtstag

am 29.03. Frau Anneliese Wegener zum 80. Geburtstag

am 30.03. Herrn Joachim Engelmann zum 83. Geburtstag

am 30.03. Frau Helma Höflich zum 78. Geburtstag

am 30.03. Frau Ilse Kaßler zum 78. Geburtstag

am 30.03. Frau Erna Klingenberg zum 95. Geburtstag

 Lietzo

am 30.03. Frau Ingeborg Krüger zum 80. Geburtstag

am 30.03. Herrn Friedrich Lorbeer zum 82. Geburtstag

 Walternienburg

am 30.03. Frau Maria Paul zum 91. Geburtstag

am 30.03. Frau Emmy Völker zum 85. Geburtstag

am 31.03. Herrn Franz Fromm zum 84. Geburtstag

 Steutz

am 31.03. Frau Annemarie Gründer zum 81. Geburtstag

am 31.03. Frau Elfriede Hettstedt zum 83. Geburtstag

am 31.03. Frau Helga Leps zum 76. Geburtstag

 Dobritz

am 31.03. Frau Ilse Scherz zum 83. Geburtstag

am 31.03. Frau Martha Sommer zum 91. Geburtstag

 Nedlitz

am 31.03. Frau Christa Wapenhans zum 80. Geburtstag

am 01.04. Herrn Karl Bernau zum 75. Geburtstag

 Lindau

am 01.04. Herrn Siegfried Ernst zum 75. Geburtstag

am 01.04. Frau Käthe Fuchs zum 93. Geburtstag

am 01.04. Herrn Hans-Joachim Gehrke zum 75. Geburtstag

am 01.04. Herrn Martin Mingram zum 89. Geburtstag

am 01.04. Frau Marga Rothe zum 79. Geburtstag

am 02.04. Frau Gisela Glied zum 77. Geburtstag

am 02.04. Herrn Bruno Petschulat zum 79. Geburtstag

am 02.04. Frau Anni Reichhardt zum 77. Geburtstag

am 02.04. Herrn Theodor Semma zum 93. Geburtstag

am 02.04. Herrn Friedrich Tschakert zum 79. Geburtstag

am 03.04. Herrn Otto Batsch zum 86. Geburtstag

am 03.04. Frau Agnes Bunde zum 81. Geburtstag

 Strinum

am 03.04. Frau Erika Freudenreich zum 77. Geburtstag

am 03.04. Frau Margitta Klöpper zum 82. Geburtstag

am 03.04. Frau Gisela König zum 75. Geburtstag

am 03.04. Frau Hildegard Reichstein zum 80. Geburtstag

 Buhlendorf

Angebot: Reise auf den Spuren  

des Apostels Paulus

Die Arbeitsstelle Kirche, Kultur und Tourismus der Evangelischen 

Landeskirche Anhalts lädt vom 25. bis 30. Oktober zu einer Bil-

dungsreise auf den Spuren des Apostels Paulus in die Türkei ein. 

Ziel ist die Region Kappadokien, das sich im 3. Jahrhundert zum 

Zentrum christlicher Kultur entwickelte. An Orten, die Paulus be-

suchte, erinnern historische Kirchen an den Apostel. Zahlreiche 

Höhlenkirchen sind noch heute Zeugnisse der frühen Christen, 

die außergewöhnliche Landschaft spricht alle Sinne an. Neben 

dem Besuch zahlreicher historischer und archäologischer Stät-

ten wie der Felsenbasilika Cavusin, dem Cleopatra-Tor in Tar-

sus, einer Fahrt durch die berühmte kilikische Pforte und dem 

Schlachtfeld von Issos wird die Reise vor allem die Spuren des 

Apostels Paulus und der frühen Kirche folgen. Zudem stehen 

Begegnungen mit den Christen vor Ort auf dem Programm. Die 

Reise kostet 679 Euro pro Person (Doppelzimmer).

Auskunft und Anmeldung: Andreas Janßen, E-Mail: andreas.

janssen@kircheanhalt.de<andreas.janssen@kircheanhalt.de, 

Telefon 0340 25084461

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Freitag, 04.04.2014

17:00 Uhr  Anhalt betet (Mühlsdorf)

18:00 Uhr  Anhalt betet (Garitz)

Sonntag, 06.04.2014

14:00 Uhr  Schlesiertreffen (St.Trinitatis)

Dienstag, 08.04.2014

09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St.Trinitatis)

19:00 Uhr  Männerclub

Donnerstag, 10.04.2014

15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Mühlsdorf)

19:00 Uhr  GKR (St.Trinitatis)

Freitag, 11.04.2014

17:00 Uhr  Anhalt betet (Mühlsdorf)

18:00 Uhr  Anhalt betet (Garitz)

Sonntag, 13.04.2014

10:00 Uhr  Gottesdienst (St.Trinitatis)

Dienstag, 15.04.2014

09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St.Trinitatis)

Gründonnerstag, 17.04.2014

18:00 Uhr  Gottesdienst Abendma(h)l 

  anders mit Musiker (St.Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:

Kinderkirche: (nicht in den Ferien)

montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus

  15:30 Uhr (5. - 6. Klasse) Lutherhaus

Singkreis:

montags:  16:00 Uhr (St.Trinitatis)

Tanzkreis:

dienstags:  16:30 Uhr (Lutherhaus)

Konfirmanden:

mittwochs:  15:30 Uhr (St.Trinitatis)

Gebetstreff:

mittwochs:  17:45 Uhr ( St.Trinitatis)

Mädelstreff: (nicht in den Ferien)

donnerstags:   16:00 Uhr (St.Trinitatis) außer 24.04.2014

St. Bartholomäi Zerbst

Samstag, 05.04.2014

10 Uhr Pilgertour

 Start St. Bartholomäi

Sonntag, 06.04.2014

  9 Uhr Gottesdienst

 Niederlepte

10 Uhr Gottesdienst

 St. Bartholomäi

Montag, 07.04.2014

19 Uhr Gemeindekirchenrat

 St. Bartholomäi

Dienstag, 08.04.2014

14.30 Uhr Frauenkreis

 Nutha

Donnerstag, 10.04.2014

15 Uhr Frauenkreis

 St. Marien Ankuhn

Samstag, 12.04.2014

14 Uhr Osterbasteln

 Nutha

Montag, 14.04.2014

16 Uhr Frauenkreis

 Wertlau, bei Fr. Fabbricotti
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18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

19.30 Uhr Männer im Gespräch

 St. Bartholomäi

Dienstag, 15.04.2014

18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

Mittwoch, 16.04.2014

18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

Donnerstag, 17.04.2014

18 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl

 St. Bartholomäi

Freitag, 18.04.2014

15 Uhr  Andacht zur Sterbestunde mit der Zerbster 

Kantorei

 St. Bartholomäi

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 

So., 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

So., 13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 04.04.  17.30 Uhr Teenietreff

Mi., 16.04. 15.00 Uhr Seniorenkreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:

Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr

Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 

Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag 06.04.2014 09:30 Uhr

Mittwoch 09.04.2014 19:30 Uhr

Sonntag 13.04.2014 09:30 Uhr

Mittwoch 16.04.2014

- kein Gottesdienst -

Freitag 18.04.2014 09:30 Uhr

(Karfreitag)

Sonntag 20.04.2014 09:30 Uhr

(Ostersonntag)

Mittwoch 23.04.2014 19:30 Uhr

Sonntag 27.04.2014 09:30 Uhr

Mittwoch 30.04.2014 19:30 Uhr

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 

Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Aufb ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Aufb ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 05.06.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

das im Grundbuch von Zerbst Blatt 6190 eingetragene Grundstück 

lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 31, 

Flurstück 291, Gebäude- und Freifläche, Größe: 209 m² 

Das Grundstück ist mit einem um 1910 errichteten und um 1993 

umfangreich instandgesetzten/modernisierten und umgebauten Wohn- 

und Geschäftshaus bebaut. Es verfügt über: Unterkellerung, EG, OG, 

ausgebautes DG, eingeschossigen Anbau. Insgesamt ca. 314 m² Miet-

fläche im Wohn- und Geschäftshaus mit Anbau, die sich auf eine große 

Gewerbe- und eine Wohneinheit (GE insgesamt 231 m² davon im EG 

134 m² und im OG 97 m², 4 - Zimmer-WE im DG 83 m²) verteilt. Die 

Gewerbeeinheit wird als Chirurgische Praxis mit Tagesklinik genutzt. 

Das Inventar der Praxis unterliegt nicht der Versteigerung.    

Im Rahmen des Umbaus des Mehrfamilienhauses in ein Wohn- und 

Geschäftshaus wurden die Geschosse neu aufgeteilt, so dass diese 

untereinander nicht mehr abgeschlossen sind.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 

am: 16.03.2011.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 120.000 €  

(je ideellen Anteil 60.000 €). 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst  - 9 K 9/11 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 22.05.2014; 10.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

das im Grundbuch von Leps Blatt 162 eingetragene Grundstück lfd. 

Nr. 8 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Leps, Flur 7, Flurstück 

92/9, Eichholzer Weg 19, Größe: 2.524 m² 

Das Grundstück ist mit einem teilunterkellerten, eingeschossigen Ein-

familienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss sowie einem massiven 

Garagenanbau bebaut; Baujahr ca. 1950. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 

am: 28.08.2012.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 41.000 €  (je 

ideellen Anteil 20.500 €). 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst  - 9 K 27/12 -

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de

Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht, ACHTUNG: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!
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LEISTUNGSSPEKTRUM
VOM ENTWURF 

ÜBER DEN DRUCK 
BIS ZUR VERTEILUNG

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster) · Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 
www.wittich.de · info@wittich-herzberg.de oder wenden Sie sich vertrauensvoll an 
Ihren Medienberater/-in!

Nur Blättchen ist uns zu wenig! 
BRIEFPAPIER

HEIZUNG - SANITÄR - TANKREINIGUNG - SOLAR - HOLZVERGASER - HEIZKESSELFirma Musterfirma
Tel. Muster 04576/4649606, 
Unser Service: Planung - Ausführung - Kundendienst

KALENDER

SCHREIBTISCH-
UNTERLAGEN

Muster
Optische Abweichungen beim Kalendarium sind möglich.

- Hier werden Ihr Logo oder andere gewünschte Angaben eingefügt! -

VISITENKARTEN

VERLAG + DRUCKLINUS WITTICHHeimat- und Bürgerzeitungen

Karina Lehmann
Tel. (0 35 35) 4 89 190

k.lehmann@wittich-herzberg.de
04916 Herzberg (Elster)

KUGELSCHREIBER

FLYER
FALZ-FLYER
EINLEGER

IN ALLEN DIN-GRÖßEN 

Griechische Gastlichkeit vom Feinsten 
Herzlich willkommen im

Restaurant „Syrtaki“

Markt 1 · 04523 Pegau

Ihr Grieche in Pegau!

Öffnungszeiten:
Wir begrüßen Sie täglich von 17.00 - 24.00 Uhr,

zusätzlich Samstag, Sonntag & zu Feiertagen 
von 11.30 - 14.30 Uhr zum Mittagstisch

Leipzig

Zeitz

Meuselwitz

Borna

GroitzschA 9

A 38

B 2

B 2

Pegau

Besuchen Sie uns in Pegau – 
und so finden Sie uns:

Wir bitten um Vorbestellung! 

Tel.: 03 42 96.79 98 08

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.syrtaki-Pegau.de
Anschrift: Markt 1 · 04523 Pegau

Parkplätze: Markt, Kirch- & Frankeplatz
Pegau liegt am Radwanderweg „Weiße Elster“

In Ihrer Nähe seit 2006!

Aktion vom 01.03. bis 30.04.2013
(Gilt nicht bei Live-Musik und an Feiertagen.)

·  Bei Bestellung von zwei Hauptgerichten –
1x gegrillte Peperoni, Zaziki oder Knoblauchbrot

Als Dankeschön 
für Ihre Treue:

Lammfrommer Genuss aus Hellas:
Für griechische Lebensart in Pegau steht seit über 7 Jahren das Res-
taurant „Syrtaki“ – und das Konzept kommt bestens an. Kein Wun-
der bei der leckeren Küchenvielfalt oder den süffi gen Weinen. Für 
herzhaften Genuss steht Lamm auf dem Speiseplan. 

Das Fleisch kommt aus dem 
Backofen oder vom Grill. Echte 
Hausspezialitäten sind die vielen 
Grillteller, auch Knoblauchbrot 
mit Zaziki. 

Das sollte jeder einmal 
probiert haben um 
mitreden zu können! 

Ab sofort: 
Unsere neue 

Telefonnummer!

…  vergessen Sie den Alltag, entspannen Sie sich und  
fühlen Sie sich wie im Urlaub. 

Wir laden Sie herzlich in unser Restaurant „Syrtaki“ ein. Kosten 
Sie den Geschmack Griechenlands in einem besonderen Flair und 
genießen Sie das freundliche Ambiente. 

Etwas aus der Geschichte des Syrtaki:
Unsere kleine griechische Geschichte beginnt mitten im Her-
zen von Pegau (Sachsen). Hier haben wir das „Syrtaki“ am  
14. Juli 2006 in der Carsdorfer Straße eröffnet.

Nach 3 Jahren haben wir unser Restaurant im August 2009 um-
gebaut, um unseren Gästen die griechische Atmosphäre noch nä-
her bringen zu können.

Am 21. Januar 2012 erlag unser Restaurant einem Großbrand, wel-
cher auch das benachbarte Versicherungsbüro, Friseur und Geträn-
kehandel bis auf seine Grundmauern vernichtete. 

Zur Brandbekämpfung waren die Feuerwehren Pegau, Wiederau, 
Groitzsch, Werben, Kitzen und Schkorlopp im Einsatz. Nach einem 
Einbruch in den Getränkehandel führte eine vermutliche Brandstif-
tung zu dem Großbrand.

Bei diesem Unglück blieb, wie durch ein Wunder, unsere Eingangs-
überdachung erhalten. Diese erstrahlt nun in neuem Glanz vor dem 
am 21. April 2012 wiedereröffneten Restaurant im Ratskeller Pegau. 

Hier konnte dem Syrtaki, dank vielen fleißigen Helfern, neues Leben 
eingehaucht werden. Gastfreundschaft und griechisches Flair finden 
Sie jetzt am Markt 1 in der Kleinstadt.

Wenn die Sonne wieder höher steht, dann wird im kleinen Freisitz 
mit Blick zum Markt bedient.

Alle Gerichte auch außer Haus bei Selbstabholung!  
Jeden letzten Samstag im Monat Live-Musik.

Auch hier bitten wir um Vorbestellung! 

Liebe Gäste, Genießer und Kenner der mediterranen Küche . . .

Unsere Räumlichkeiten mit gemütlicher Gastlichkeit sind ideal für 
kleine und große Gruppen, für Feiern und Feste. Wir bieten, neben 
den 140 Plätzen in den zwei Gasträumen, zusätzlich den Rathaus-
saal mit über 250 Plätzen an. 

Foto: Olaf Becher

GRUSSKARTEN

Herzliche
Glückwünsche…

PLAKATE

POSTER 

BROSCHÜREN

ZEITSCHRIFTEN

SAMMELN  SIE  BONUS-PUNKTE
Ab einem Einkaufswert von 3  erhalten Sie einen Bonus-Punkt.

Bei 30 gesammelten Bonus-Punkten erhalten Sie ein Brot Ihrer Wahl.

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30
Freuen Sie sich
auf e in Brot
Ihrer Wahl!

TREUE BONUS* HEFT

Bäckerei Mustermann
Muster 12 · 12345 Musterstast

Telefon: 1234/1234
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GASTROARTIKEL

Firma Musterfirma
Tel. Muster 04576/4649606, 

1  Di Neujahr KW 1

2  Mi

3  Do

4  Fr

5  Sa 

6  So

7  Mo KW 2

8  Di

9  Mi

10 Do

11 Fr 

12 Sa

13  So

14  Mo   KW 3

15  Di

16  Mi

17  Do

18  Fr

19  Sa 

20  So

21  Mo   KW 4

22  Di

23  Mi

24  Do

25  Fr

26  Sa

27  So 

28  Mo   KW 5

29  Di

30  Mi

31 Do

Muster

Januar

Als Klappkarte 
für DIN lang 

Briefumschläge!
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Gaststätte · Pension · Partyservice
„Zum Goldenen Hufeisen“
Ringstraße 50 · 39264 Schora · Tel. 03 92 47/9 49 49

3-Gänge-Ostermenü am 20. u. 21.04.2014
Suppe:     Hochzeits- oder Wildsuppe 
Menü I:    Lammbraten, Prinzessbohnen, Kartoffeln 16,50 EUR
Menü II:   Wildgulasch, Rotkohl, Klöße 16,50 EUR
Menü III:  Putenbrust, Brokkoli, Nudeln 15,50 EUR
Menü IV:  Schnitzel, Champignons, Kroketten 14,00 EUR
Menü V:   Sauerbraten, Rotkohl, Spätzle 15,50 EUR
Dessert:    Mango-Kokoscreme oder Cappuccino-Joghurtdessert

Spargelbrunch am 04.05.2014 von 10 -15 Uhr
Wir bitten Sie freundlichst um Vorbestellung.

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

www.localbook.de

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Nähere Infos unter www.mosel.linuxfox.de

RENDITEOBJEKT AN DER MOSEL 
ZU VERKAUFEN

 Freistehende Immobilie mit 5 Wohneinheiten auf 1100 m2 Grundstück 
 Nettomietfläche 336 m2 mit Keller und Verkehrswegen ca. 480 m2 

 Voll vermietet in Weinort an der Mittelmosel im Kreis Trier 

Köstliches zum Osterfest

- Anzeige -Ostern gemeinsam genießen
Ostern gehört jedes Jahr zu den Feiertagen, an denen gemeinsame
Momente im Vordergrund stehen. Ob beim Brunch, der Eiersuche
oder dem traditionellen Osterfeuer - die Feiertage bieten viele Ge-
legenheiten, das Miteinander zu genießen. Wenn sich Groß und
Klein um den Esstisch versammelt haben, sind leckere Gerichte
das i-Tüpfelchen für ein gelungenes Fest.

Das Stockbrotgrillen am Osterfeuer zum Beispiel macht nicht nur
den Kleinen Spaß, sondern vereint auch Familie, Freunde und
Nachbarn. Ein Rezept für Knoblauch-Stockbrot gibt es auf www.
knackundback.de im Internet. Übrigens: Das Osterfeuer stammt
aus alten Zeiten und diente dazu, den Winter zu vertreiben. Die
Menschen glaubten, dass der Schein des Feuers eine reinigende
Wirkung hätte und die keimende Saat vor bösen Geistern schützen
würde. (djd)


